
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 118 (1992)

Heft: 37

Rubrik: Zu unserem Titelbild

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 02.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Gottlieb Ellenberger:

Korps-Geist und
schöne Frauen im
Schweizer Fernsehen

Seit bald 40 Jahren gibt es das

Schweizer Fernsehen. Die
Entwicklung dieses Mediums war
nicht eben von vielen
Höhepunkten begleitet. Doch diese
sollen nun in dichter Folge
anfallen. Als erstes wurde eine
«neue» Frau zur Tagesschau
geholt, und mit einem grossen
Personalfest soll ein bisschen

Korps-Geist an den Leutschen-
bach gehaucht werden.

Seite 10

Frank Feldman:

Kurz im Wort,
aber ausführlich
im Denken

Der deutsche Bundeskanzler
Helmut Kohl gehört nicht nur
von der physischen Erscheinung,

sondern auch vom
rhetorischen Talent her zu den Riesen.

An seinem Ferienort am
Wolfgangsee hat er eine umwerfende

Rede geschrieben. Leider
setzten einige seiner engsten
Mitarbeiter aber alles daran, dass

diese Rede unter Verschluss
bleibt.
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Patrik Etschmayer:

Managen wie im
Holozän

In vielen Unternehmen,
vielleicht gerade injenen, die durch
die Rezession arg gebeutelt werden,

hat nicht allein der Markt,
sondern vor allem das Manage-
ment Schuld am Niedergang.
Neue Manager und
Managementtechniken sind gefragt. Da
kommt der Versuch mit dem
«Management by Neandertal»
als neuer Impuls gerade zur
rechten Zeit.
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Zu unserem Titelbild
Ist die Tatsache, dass Herr
Hayek nun einen Bart trägt,
die verklausulierte Ankündigung

einer neuen Swatch
— ebenfalls mit Bart? Warum

finden nicht die

Strafverfolgungsbehörden,
sondern Journalisten heraus,

wo sich Werner K. Rey

jetzt gerade aufhält? Die
breite Öffentlichkeit interessiert sich mehr
für Fergies Eskapaden als den Krieg in

Bosnien-Herzegowina. Rechtsradikale (nicht
nur in Deutschland) suchen für ihre eigene
Misere Sündenböcke und halten Asylbewerber

als dafür geeignet. Italien ist als

Ferienland so teuer geworden, dass sogar viele

Italiener ihre Ferien im Ausland verbringen.

Vor vier Wochen dominierten die
Olympischen Spiele Medienberichte und
Stammtischdiskussionen. Heute spricht
kein Mensch mehr davon. In diesem Sommer

ist das Ungeheuer von Loch Ness nur
kurz aufgetaucht. Verschrobenheiten
noch und noch Man braucht sie gar nicht
erst zu erfinden. Die Wirklichkeit ist schon

versch(r)oben genug!

Äelfjxiftet
Die humoristisch-satirische
Schweizer Zeitschrift
118. Jahrgang, gegründet 1875
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